
SV Worms 1878 gewinnt Senioren-Pfalzliga 
 
In den sehr schönen Räumlichkeiten des kath. Pfarrheims Herz Jesu in Schifferstadt wurde heute 
die zentrale Endrunde der Senioren-Pfalzliga 2023-2024 ausgespielt. Im Namen des gastgebenden 
SC Schifferstadt begrüßte der 1. Vorsitzende Roland Meinhardt die Spieler und wünschte einen 
angenehmen Aufenthalt. Er freute sich darüber, dass es erstmals seit 2019 wieder möglich war, eine 
zentrale Endrunde durchzuführen und dankte dem Pfälzischen Schachbund für die Übernahme der 
Kosten des Mittagessens für alle Spieler. In Vertretung von Seniorenreferent Klemens Ranker 
übernahm Daniel Hendrich die Aufgabe des Wettkampfleiters und gab kurz nach 10 Uhr die Bretter 
frei. Der Kampf um die Meisterschaft war noch offen: Der SV Worms 1878 lag einen Punkt vor dem 
SK Frankenthal I und benötigte noch einen Sieg, um sicher Erster zu werden. Diese Aufgabe wurde 
von den Wormsern mit einem 3:1-Sieg gegen die SG Westpfalz souverän gelöst – zum ersten Mal 
geht also der Titel in die Nibelungenstadt. Frankenthal sicherte sich durch ein 3:1 gegen den Post 
SV Neustadt den zweiten Platz und damit die Qualifikation für die Mannschaftsmeisterschaft auf 
Rheinland-Pfalz-Ebene.  

 

 
 

 
Das Wormser Siegerquartett, v.l.n.r.:  

IM René Dausch, Thomas Steinkohl, Dr. Gernot Köhler und Gregor Werner 



 
5:10 Stunden kämpften Bernhard Geyer und Stefan Vautrin in der längsten Partie des Tages. 

 
 

Die erfolgreichsten Punktesammler kommen erwartungsgemäß aus Frankenthal und Worms – 
jeweils gleich drei Spieler aus den beiden Teams finden sich in den TOP 10. 
 

 
 
Viele Spieler blieben noch bis zum Schluss, um die letzten Partien zu verfolgen; erst nach über fünf 
Stunden endete der Wettkampf zwischen Frankenthal und Neustadt. Beim gemeinsamen 
Abschlussessen gab es viel Lob für das Küchenteam des kath. Pfarrheims und den einhelligen 
Wunsch, auch im kommenden Jahr wieder ein zentrale Endrunde spielen zu wollen. 
 
 

IA Daniel Hendrich  


